
KOMMUNE FÜR FAMILIEN

Identifizierung und Priorisierung des Themenkomplexes

Verwaltungsinterne Abstimmung/politische Legitimierung

Netzwerk wird konsti tuiert/ erweitert/verbunden

Analyse des kommunalen Netzwerks

Information für politische Gremien

Information für die Kommunal verwaltungsspitze

Verantwortliche Abteilung/ Mitarbeiter(-in) führt 
Netzwerk analyse durch

Information und Erörterung auf Abteilungs-
leitungs-/Dezernenten ebene

Musterkooperationsvereinbarung

Sensibilisierung der Fachkräfte/ Verwaltung

Information und Erörterung mit Verwaltungsspitze 
(Ober-)Bürgermeister/(Ober-)Bürgermeisterin

Information für einen diskriminierungsfreien  
Umgang mit Menschen mit psychischen und/oder 
Sucht erkrankungen

Information zu Belastungs- und Schutzfaktoren  
für Kinder von Eltern mit psychischen Erkrankungen 
und/oder Suchterkrankungen

Altersgerechte Psychoedukation für Kinder

Leitfragen für Gespräch mit Mutter/Vater/ Bezugs-
personen

Beschlussvorlage für Ausschüsse

Darstellung existierender Projekte/Angebote

Zielformulierung für Konzept  kommunalen Netzwerks

Absichtserklärung zur Kooperation der Systeme

Bedarfsanalyse der kommunalen Netzwerk-
infrastruktur

Akteure des kommunalen Netzwerks

Vernetzung von Frühen Hilfen und
psychotherapeutischer/psychiatrischer Versorgung

Berücksichtigung des kindlichen Entwicklungsalters

Leitfaden Netzwerkaufbau – Arbeitsschritte, Problemidentifikation,  
Umsetzung

Nutzen Sie diese Darstellung als Hilfestellung zum Auf- und Ausbau Ihres kommunalen Netzwerks für Familien

Beschluss der 
Konstituierung 

bzw. Erweiterung 
des kommunalen 

Netzwerks – 
Durchführungs-
verantwortung 

liegt auf kommu-
naler Steuerungs-

ebene Istzustand erfasst 
– Zielformulierung 
konkretisiert

Umsetzung


